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Die alten Lehrpläne mit konkreten Unterrichtsinhalten zu konkreten Zeitpunkten gibt es ja nicht
mehr bzw. sie laufen aus. Ein bisschen mehr Spielraum in der Unterrichtsgestaltung hat ja
durchaus auch für die Lehrkraft gewisse Vorteile. Die Angst, dass man das
Bildungsstandardspensum in meinem Bundesland nicht schaffen würde, dürfte aber zumindest
in der Grundschule, aber auch je nach Fach in der Sek I eher nicht bestehen. Die
Formulierungen sind da stellenweise doch sehr allgemein und bedeutungsschwanger; dass es
da im Plan für Mathematik nicht heißt "die Schüler müssen irgendwas mit Zahlen können" ist

auch schon alles  . Wenn ihr also über zu viel Inhalt klagt, ihr dürft gerne ein bisschen was
nach Hessen abgeben, denn wenn man sich auf die Vorgaben in den Bildungsstandards
beschränken würde - man wäre wohl nach nicht einmal der Hälfte des Schuljahres mit dem
Stoff durch.
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